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Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 

Sofortige Entlassung des Bundesministers für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit Jürgen Trittin 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag fordert den Bundeskanzler auf, nach Artikel 64 
Abs. 1 GG dem Bundespräsidenten die Entlassung des Bundesministers für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Jürgen Trittin, vorzuschlagen. 


Begründung 

Bundesminister Jürgen Trittin hat mit seinen diffamierenden öffentlichen 
Äußerungen gegenüber dem Generalsekretär der CDU Deutschlands, Laurenz 
Meyer, die Gemeinsamkeit der Demokraten verlassen. Bundesminister Jürgen 
Trittin hat anschließend diese Äußerungen in seiner offiziellen Eigenschaft als 
Mitglied der Regierung Schröder schriftlich bekräftigt und auf die Christlich 
Demokratische Union insgesamt ausgeweitet. Mit diesem Verhalten verlässt er 
den Grundkonsens unserer Demokratie und beschädigt den inneren Zusammen- 
halt unseres Landes. Bundesminister Jürgen Trittin ist damit als Bundesminister 
untragbar geworden. Bundeskanzler Gerhard Schröder muss ihn entlassen, um 
weiteren Schaden von der Bundesrepublik Deutschland abzuwenden. 

Berlin, den 14. März 2001 

Friedrich Merz, Michael Glos und Fraktion 
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